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Qualitätsverbesserung von Fischen durch die Anwendung von Fischpumpen 
Seit einigen Monaten wurden auf dem Kieler Seefischmarkt Versudhe durchge-
führt, die das Ziel. haben, die Schleppnetze auf See mit Hilfe von Fisch-
pumpen zu entleeren und auf diese Weise besonders die Qualität der Heringe 
zu verbessern. Bei den bisher verwendeten Anlagen gingen die Fische direkt 
durch die Kreiselpumpe, wobei es zu erheblichen Beschädigungen der Fische 
kam. Daher konnten die Geräte nur für Fischmehlware benutzt werden. Um die-
sen Nachteil zu vermeiden, hat die Firma Mühlstädt-Maschinenbau GmbH, ~iel 
die sogenannte Ejektor-Pumpe verwendet und den neuen Apparat zum Patent 
angemeldet. Die Vorrichtung besteht aus einem Aggregat mit zwei Pumpen und 
einem Saugrüssel. . 
Die Pumpe soll auf. See folgendermaßen arbeiten: An einem Netzsteert be-
findet sich ein Ring, der mit dem ~opf des Saugrüssels verbunden werden 
kann. Nach Beendigung des Hols wird der Steert bis zur Höhe der Bordwand 
gehievt, so daß die Fische in den Tunnel gleiten. Dann wird der Saugrüs-
sel an den Netzsteert gekuppelt und beides wieder ins Wasser gebracht. 
Eine Dosierungsvorrichtung ermöglicht es, eine bestimmte.Menge Wasser und 
Fische zusammenströmen zu lassen. Aus der Saugleitung tritt der Fisch i 'n 
eine Schleuse. Hier wird er durch eine Leitvorrichtung vom Wasserstrom 
der Kreiselpumpe getrennt und gelangt in den Strom der Ejektorpumpe. Mit 
dem austretenden Wass:er wird der Fisch nun in einen Auffangbehäl ter be-
fördert, ' in dem er vom Wasser getrennt wird. 
Mit dem vorliegenden Probeaggregat können 50 to Heringe pro Stunde ge-
fördert werden. Die bei. den Versuchen verwendeten frischen Heringe wiesen 
keinerlei Beschädigungen auf. Die Dosierungsvorrichtung kann an Deck ver-
ändert werden, so daß auch 'andere Fische (Kabetjau)die Pumpe passieren 
können. Bei dem augenblicklichen Entwicklungsstand ist es notwendig, 
größere Fische wie Rochen und Haie manuell aus dem Steert zu entfernen. 
Das Gerät ist bisher nur an Land getestet worden. Weitere Versuche an 
Bord von größeren Kuttern und FiRchdampfern sollen in diesem Sommer 
folgen. 
Der wesentliche Vorteil der Vorrichtung liegt in der schonenden Fisch-
behandlung. Die ~Iandhabung der Anlage ist sehr einfach. Sie wird spä-
ter wahrscheinlich nur von einem Mann zu bedienen sein. 
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5. FISCH ALS LEDE:ßMITTEL 
Bewertung der Eh<eißquali tät 
Im P~hmen eines Forschungsauftrages der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
befaßt sich Unterzeichnender seit 1962 mit der Überprüfung und Erarbeitung 
von Methoden für die Proteinbewertung, und zwar im Hinblicl< auf den Einsatz 
sol cher Methoden für die Betri ebs- und Iluali tä tskontrolle. Das Studium der 
Auswirkung industrieller Vorbehandlung und Verarbeitung, der Einwirkung von 
Zusatzstoffen u.a. auf die Beschaffenheit des Eiweißes beschlftigt die Er-
nährungswissenschaft schon seit geraumer Zeit. Die ausreichende Versorgung 
der wachsenden Erdbevölkerung mit vollwertigem Eiweiß ist ein gravierendes 
Problem, das besonders in tropischen Gegenden bereits akut ist. Auch aus 
